
Stimmprobleme treten bei
Lehrkräften häufig auf.
Stimmuntersuchungen/
-behandlungen vor oder
während des Studiums
lösen oft Sorgen aus: 
Kann das die Verbeamtung
gefährden?

Feststellung fachlicher & persönlicher
Tauglichkeit sowie gesundheitlicher
Eignung
Informationen zum Gesundheitszustand
müssen wahrheitsgemäß sein
Bestimmte Erkrankungen können zum
Ausschluss einer Verbeamtung führen
Achtung: Bundeslandspezifische
Regelungen

Netzwerk Stimmgesundheit im Lehrberuf
https://www.dgss.de/kooperationen/netzwerk-stimmgesundheit

STIMME  UND
VERBEAMTUNG 

GESETZLICHE  REGELUNG
Wenn es zu 95% wahrscheinlich ist, dass du 
vorzeitig und  dauerhaft dienstunfähig wirst, ist die
Verbeamtung gefährdet.
Dies trifft so gut wie nie auf Stimmprobleme zu, 
da Stimme trainierbar ist!
Risiken oder erfolgreiche Interventionen können nicht
als negative Faktoren einbezogen werden.

RISIKOBERWERTUNG

Nimm stimmpräventive Angebote wahr.
Nimm bei Bedarf frühzeitig ärztliche und
therapeutische Hilfe in Anspruch.
Lass dir zum Abschluss einer
Behandlung einen Therapiebericht
ausstellen.

EMPFEHLUNGEN

UNTERSUCHUNG

WEITERE INFORMATIONEN

HINTERGRUND


